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Antrag auf Erteilung einer 

waffenrechtlichen Erlaubnis

Absender/in

Waffenbesitzkarte aufgrund Erbfall (§ 20 Absatz 1 WaffG)

Waffenbesitzkarte (WBK) - grün - (§ 10 Absatz 1 WaffG)

Waffenbesitzkarten für Sportschützen - gelb - (§ 14 Absatz 4 WaffG)

Erwerbsberechtigung (Voreintrag) (§ 10 Absatz 1 WaffG), siehe Nr. 7

Munitionserwerbsberechtigung (§ 10 Absatz 3 Satz 1 WaffG), siehe Nr. 7

Waffenscheines/Verlängerung der Geltungsdauer eines Waffenscheines (§ 10 Abs. 4 WaffG)

Hinweis: Die erfragten personenbezogenen Daten werden zur weiteren Bearbeitung benötigt. Datenschutzrechtliche Hinweise
 nach Art. 13 DSGVO finden Sie unter www.weilheim-schongau.de/dsgvo-fachbereiche/waffenrecht

1. Antragsteller/in
Familienname Geburtsname

Straße Hausnummer PLZ  Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) Geburtsort Geburtsland/-staat

Wohnhaft in Deutschland seit

2. Sofern abweichend von Nr. 1 Anschrift/en innerhalb der letzten fünf Jahre

Munitionserwerbschein (§ 10 Abs. 3 Satz 2 WaffG)

Vorname (Rufname) Vorname/n (alle) 

Zeitraum von/bis, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

3. Legitimation 
Nachweis der Personalien durch

Reisepass Personalausweis
Nummer Ausstellungsdatum

Name der Ausstellungsbehörde

gültig bis

4. Waffenrechtliche Erlaubnis 
Wurde bereits eine waffenrechtliche Erlaubnis erteilt?

nein ja wenn ja, welche Erlaubnisnummer

Landratsamt Weilheim-Schongau
Postfach 1353
82360 Weilheim

Stand: 11/2025

Ausfüllhinweise: 
Als Tag des Erwerbs von Waffen gilt der Tag, an dem die 
Waffe dem neuen Besitzer ausgehändigt und tatsächlich 
in dessen Besitz gelangt ist.
Sämtliche Daten der Waffe sind von der Waffe selbst 
abzulesen; bitte übernehmen Sie nicht ungeprüft die 
Daten aus einer Waffenbesitzkarte, einer Rechnung oder 
einem anderweitigen Schriftstück oder Dokument.

http://www.weilheim-schongau.de/dsgvo-fachbereiche/waffenrecht
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5. Erworbene Waffen 
    (Erwerb vor Erteilung einer Waffenbesitzkarte; aufgrund eines gültigen Jagdscheines oder durch Übernahme aufgrund Erbfalls)

Lfd. 
Nr.

1.

2.

3.

Art der Schusswaffe Kaliber Hersteller Herstellungsnummer/ 
Identifikationsnummer

6. Überlasser/in der Waffe/n unter 5.

Lfd. 
Nr.

1.

2.

3.

Art der Schusswaffe bzw. Waffenteil / 
Schalldämpfer

Kaliber bzw. Kalibergruppe zugehörige Munitionserwerbsberechtigung ja/nein 
(falls ja, Angabe des genauen Kalibers) 

Waffenhändler (Name, Anschrift):

Privatperson (Name, Vorname):

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) Geburtsort

Straße Hausnummer PLZ  Ort

7. Ich möchte folgende Waffe/n, Waffenteil/e (auch Schalldämpfer) erwerben und benötige hierfür einen Erwerbsvoreintrag

Modell 
 

Datum des 
Erwerbs

8. Sachkunde 
Nachweis der Sachkunde durch

Bestehen der Jägerprüfung

Bestehen der Sachkundeprüfung als Sportschütze eines anerkannten Schießsportverbandes

sonstiges (z.B. berufliche Tätigkeit)

Nachweis liegt bei Nachweis wurde bereits vorgelegt

Ich bin Jäger und benötige die Waffe zur 

9. Begründung des Antrags 

Ich bin Sportschütze.

Ich habe die Waffe/n im Wege der Erbfolge erworben.

Ich will die 

Jagdausübung Bau- und Fallenjagd Fangschussabgabe.

Waffe/n und Munition zu sonstigem, folgenden Zweck erwerben, besitzen und/oder führen:

10. Zusätzliche Angaben bei der Beantragung eines Waffenscheines! 
Haben Sie eine Haftpflichtversicherung für Personen- und Sachschäden mit einer Deckungssumme von mindestens 1.000.000 € für 
den privaten Gebrauch abgeschlossen?

Soll der Waffenschein mit dem Zusatz ausgestellt werden, dass er auch für andere zuverlässige, sachkundige und körperlich 
geeignete Personen gilt, die aufgrund ihres Arbeitsverhältnisses die Schusswaffe nach den Weisungen des Erlaubnisinhabers 
führen (§ 28 Abs. 3 WaffG)?

ja, Nachweis liegt bei nein

ja, Nachweis liegt bei nein

Mit den Vorschriften über Notwehr und Notstand (§§ 32, 34 Strafgesetzbuch (StGB), §§ 15,16 Ordnungswidrigkeitengesetz 
(OWiG), Art. 2 der Menschenrechtskonvention) bin ich vertraut. 

Stand: 11/2025
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11. Angaben zur Zuverlässigkeit und persönlichen Eignung (bitte ankreuzen): 

Ich bin
vorbestraft
rechtskräftig verurteilt  (nur Verurteilungen, deren Rechtskraft nicht länger als 5 Jahre zurückliegen). 
Wenn ja, wegen folgender Straftaten:

Mitglied in einem Verein, der unanfechtbar verboten wurde oder der einem unanfechtbaren 
Betätigungsverbot unterliegt.

Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht festgestellt hat.
innerhalb der letzten 5 Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher Genehmigung im 
polizeilichen Präventivgewahrsam gewesen.

in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig.
abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln.
psychisch krank oder debil.
Ich leide an Krankheiten, die sich negativ auf meine persönliche oder körperliche Eignung zum Besitz, 
Führen und Gebrauch von Schusswaffen und/oder Munition auswirken (z. B. schwerer Sehschwäche, 
Nachtblindheit, Farbuntüchtigkeit, Diabetes, schwere Herz-Kreislauferkrankung, Hirnverletzungen, 
Anfallsleiden, Lähmungen, Geisteskrankheiten, Schwerhörigkeit oder Taubheit).

janein

janein

janein

janein

janein

janein
janein

janein

janein

12. Aufbewahrung: 
Meine Waffen und Munition bewahre ich in meinem Haus/meiner Wohnung in folgendem/folgenden vorhandenen Behältnis/sen auf:

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 ohne Innenfach

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 mit nicht zertifiziertem Innenfach

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 mit Innenfach Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 ohne Innenfach (Gewicht unter 200 kg oder 
Sicherung gegen Abriss unter 200 kg Zugkraft)

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 ohne Innenfach (Gewicht mindestens 200 kg oder 
Sicherung gegen Abriss mindestens 200 kg Zugkraft)

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 mit Innenfach (Gewicht unter 200 kg oder Sicherung 
gegen Abriss unter 200 kg Zugkraft)

Stück Stahlschrank/Stahlschränke Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 mit Innenfach (Gewicht mindestens 200 kg oder 
Sicherung gegen Abriss mindestens 200 kg Zugkraft)

Stück nicht zertifiziertes Stahlbehältnis mit Schwenkriegelschloss (ausreichend für Munition)

Stück sonstiges/sonstige Behältnis/se, das/die wie folgt beschrieben werden:

Ein entsprechender Nachweis liegt bei Ein entsprechender Nachweis wurde bereits mit einem früheren Antrag vorgelegt

Stück Stahlschrank/Stahlschränke der Norm DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad 0

Stück Stahlschrank/Stahlschränke der Norm DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad 1

14. Anlagen
Sachkundenachweis
Bedürfnisnachweis

Waffenbesitzkarte/n Nummer
Nachweis zur Waffenaufbewahrung

ggf. Haftpflichtversicherungsnachweis

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit der Angaben. Die Ausfüllhinweise habe ich gelesen.

13. Ergänzungen

UnterschriftOrt, Datum

Stand: 11/2025
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